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Das Schlagwort, das zu nichfs verpflichtet

Die Zeit arbeitet

für uns!

Schlagfertiger Figaro
«Mi tunkts, Sie händ mir d'Haar

jedesmal nooo schnäller gschnitte. Wämme

dänn aber e zuenehmendi Glatze
hät, so dörfted Sie eim unscheniert mit
em Prys e chly abe go!»

«Chönned Si tänke! Im Gägeteil, jetzt
müend Si äbe Finderlohn zahle!» Bracke

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modern und preiswert. Grofjes
Tagesrestaurant. Bester
Parkplatz. E. Balmer.

Das waschechte Schwyzerli
Ich möchte dem fünfjährigen Trudeli

ein neues Spiel beibringen. Aber sie
kennt schon alle. Schliefjlich frage ich
sie: «Chasch öppe-n-au jasse?»
«Natürli,» seit 's Trudeli, «jasse chan i guet

aber d'Charte chan i no nüd hebe,
derzue sind myni Händli no z'chly.» Else
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